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3.7.

- --- - - - - -- -

- 1
2 FCI-Weltcup

2d
Die namentlichen Meldungen der Teilnehmer (inklusive
Reserveteilfiehmer) müssen durch die LAO mit dem vom
OrganisatoJ; aufgelegten Formular bis spätestens' vier
Wochen vor der Austragung des FH-Weltcups b~im Orga':"
nisationsleiter eingereicht werden.
Der FCI-FH~Weltcup findet in der Regel jeweils am 2.
vollen Wochenende (~reitag~Sönntag) im Monat Mai
statt.

3.8. Meldungen, die nicht berücksichtigt werden können
(Reserveteilnehmer), sind der betreffenden LAO sofort
schriftlich zur Kenntnis zu bringe~.

4. Oigc:!I]j_::;ation

4.1. Die Protokolle und Beschlüsse der Sitzungen des Organi-
sation~komitees sind der FCI-Aufsichtsperson in der da-
rauffolgepden Woche schriftlich zuzustellen.

\ i

4.2.
"-.J

4 . 3 .

Der Organisator kann die LAO frühzeitig zur Stiftung
eines Ehrenpreises auffordern. Die gestifteten Ehren-
preise müssen im Programm aufgeführt w~rden. Die Zu-
teilung dißser Preise obliegt dem Organisator, unter
Berücksichtigung der e,rreichtenResultate. .

Es muss ein-Katalog aufliegen, in dem alle Teilnehmer
und der Zeitplan erscheinen muss. Die Te~lnehmer er-
halten Katalognummern, die sie auch als Rückennummer
tragen müssen. ,"

4.4. Alle Ergel:misse müssen laufend auf einer öffentlich
gut sic~tbaren Resultattafel eingetragen werden.

4.5. Bei Punktgleichheit entscheidet das höhere Einzeler-
gebnis, sind beide Einzelergebnisse gleich,werden die-
se ex-aequo im gleichen Rang eingereiht.~

!!!!

~ 4.6. Im Leistungsheft jedes Teilnehmers muss neben den Er-
gebnissen (zwei Einzelergebnisse plus Total) deutlich
die Bezeichnung "FCI-FH-Weltcup" eingetragen werden~-

4.7. Für die Aufst~llung von Reglementen zur Verg~be von
etwaigen Wanderpreisen ist die FCI-~ebrauchshundekom-
mission zuständig. Die Uebergabe der Siegerpreise bzw.
der Wanderpreise erfolgt durch den Präsidenten der FCI-
Gebrauchshun~ekommission oder einer anderen von ihm be-
stimmten Person anlässlich der Rangverkündigung.

4.8. Der Präsident der FCI-Gebrauchshundekommission ist vom
Organisator zum FH-Weltcup einzuladen; die Kosten ge-
hen zu Lasten der organisierenden LAO.
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